
Braubach 
Dinkholder - Born 

 
Koordinaten: 50°14’55“ Nord 07°39’30“ Ost    Rhein-Lahn-Kreis 
 
Anfahrt: Rechtsrheinisch B42 zwischen Wiesbaden und Koblenz, ca. 3 km südlich von 
Braubach. Das Dinkholder Tal hinauf, nach ca. 500m  liegt dort der Sauerbrunnen.  
 
Es befindet sich jedoch keine Parkmöglichkeit am Eingang zum Dinkholder Tal an der B42.  
 

 
 

 
 



Der Sauerbrunnen ist seit 1565 bekannt und wurde schon 1593 von Tabernaemontanus, einem 
Arzt aus Bergzabern, gerühmt.  
 
Das eisenhaltige Wasser ähnelt dem Schwalbacher Wasser. Der Kohlensäuregehalt war in 
früheren Jahren noch sehr stark. Frühere Untersuchungen und chemische Analysen zeigen 
auf, dass der Dinkholder-Brunnen in den für die Heilkunde wichtigen Bestandteilen viele 
andere berühmte Quellen übertrifft. 
 
Am Brunnen befindet sich leider ein Hinweisschild „Kein Trinkwasser“. 
 
Wassertemperatur:   9,1 °C 
pH-Wert:    5,91 
Freies Kohlenkohlenstoffdioxid: 1452 mg/l 
Summe gelöster Mineralstoffe: 1738 mg/l 
Wassertyp:    Na-Mg-Ca-HCO3-Säuerling 
 
Quelle Messwerte: Mineralwasserdatenbank RLP  
 
 
Wasser-Eigenanalyse: 
pH-Wert   7,6 
Karbonhärte KH   bei 20°d 
Gesamthärte GH  >16°d 
Nitrit NO2  < 1 mg/l 
Nitrat NO3  < 10 mg/l 
 
(Gemessen mit Teststreifen) 
 
Schüttung:    ca. 2.5l/min 
 
Objektive Beurteilung: 
Im Wasser befinden sich sichtbare Schwebeteilchen. 
Eisenhaltiger Geschmack mit leichter Kohlensäure. 
 

Besuchsdatum 09.06.2012 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 




